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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Kühlthau, Dr. Toussaint, 
Bergmann, Lange (Essen) und Genossen 


betr. Niveau-Kreuzung der Bundesstraße 224 in 
Essen-Werden 

Die Stadt Essen hat sich kürzlich in einer Denkschrift mit der 
Niveau-Kreuzung der Bundesbahn und der Bundesstraße 224 
in Essen, im Löwental, befaßt. Diese Kreuzung ist zweifelsfrei 
eine der gefährlichsten Niveau-Kreuzungen im Ruhrgebiet und 
behindert den sehr starken Straßenverkehr zwischen dem 
Ruhrgebiet und dem Bergischen Land in einem nicht mehr 
tragbaren Ausmaß. Die Denkschrift enthält die mit allen in 
Betracht kommenden Stellen schon vor Jahren abgestimmten 
Pläne zur Beseitigung dieser außerordentlich gefahrvollen 
Kreuzung der Bundesbahn und der B 224. 

Wir fragen daher die Bundesregierung: 

1. Ist der Bundesregierung die Denksdirift der Stadt Essen 
bekannt? 

2. Ist die Bundesregierung bereit, bei den in Betracht kom- 
menden Dienststellen des Bundes, der Deutschen Bundesbahn 
und des Landes Nordrhein-Westfalen auf eine möglichst 
baldige Beseitigung der unhaltbar gewordenen Verhältnisse 
an der genannten Kreuzung und auf die Durchführung 
des Baues der vorgeschlagenen neuen Plankreuzung hin- 
zuwirken? 
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